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Vergabestelle 

BARMER 
Beschaffung und Vergabe 
Lichtscheider Straße 89 
42285 Wuppertal 

 

Vergabeart 

 offenes Verfahren 

 nicht offenes Verfahren 

 Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewett-
bewerb 

 Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb 

 wettbewerblicher Dialog 

 Innovationspartnerschaft 

 

Ablauf der Angebotsfrist 

Datum Uhrzeit 

15.06.2026 12:00 Uhr 

  

Bindefrist endet am 14.08.2026 

  

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  

(Vergabeverfahren gem. Abschnitt 2 VOB/A)   

   

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

 BARMER 

 Sanierung Campus Wuppertal 

Vergabenummer Leistung 

VE323 Schreiner (Einbauten) 

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind 

 212 EU Teilnahmebedingungen EU (Ausgabe 2019) 

 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 

 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote 

 227 Zuschlagskriterien 

 242 Instandhaltung 

  Informationen zur Datenerhebung 

  Hinweise zur Einreichung von Teilnahmeanträgen und Angeboten 

   

   

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden 

  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 

 214 Besondere Vertragsbedingungen 

 225 Stoffpreisgleitklausel 

 228 Nichteisenmetalle 

 241 Abfall 

 244 Datenverarbeitung 

  Anforderungen der BARMER an die Rechnungslegung 
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind 

 213 Angebotsschreiben 

  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 

 124 Eigenerklärung zur Eignung BARMER 

 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 

 224 Angebot Lohngleitklausel 

 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 

 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

  Vertragsformular für Instandhaltung:  

  Formblatt Referenzen BARMER 

  Eigenerklärung zu Art. 5k VO (EU) 833/2014 

  Eigenerklärung Wettbewerbsregister 

  Eigenerklärung Mindestlohntreue 

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind 

 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 

 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 

   

   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Na-
men und für Rechnung 

 der BARMER, Lichtscheider Str. 89, 42285 Wuppertal 

  

 zu vergeben. 

 
Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen 
im Namen und für Rechnung 

  

  

  

  

 zu vergeben. 

2 Kommunikation 

 Die Kommunikation erfolgt 

 ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform. 

3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 

   

   

3.2 - frei - 

3.3 Nachforderung 

 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 

  nachgefordert. 

  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: Unterlagen i.S.d. § 16a EU Abs. 1 VOB/A 

  nicht nachgefordert. 
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3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen 

  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 

   

   

4 Losweise Vergabe  

  nein 

  ja, Angebote sind möglich für 

   alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

   eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbestä-
tigung 

   nur ein Los 

     

5 Mehrere Hauptangebote 

 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 

  zugelassen. 

  
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

   

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 

   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 

    

    

   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 

    

  unter folgenden weiteren Bedingungen: 

   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 

    

    

7 Angebotswertung 

 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 

  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere 
unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

   

8 Zugelassene Angebotsabgabe 

 Elektronisch 

  in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgegeben, 
ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform 
der Vergabestelle zu übermitteln. 
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9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen wenden kann: 

 
Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Straße 16, 53113 Bonn, Fax: +49 
(0)228 94 99-16, E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de 

  

10 Es gelten die unter Ziff. 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung sowie im Formblatt Referenzen aufge-
führten Mindestanforderungen an die Referenzlage.   

Soweit präqualifizierte Unternehmen keine diesen Mindestanforderungen entsprechende Referenzen im 
PQ-Verzeichnis hinterlegt haben, sind entsprechende Referenzangaben mit dem Angebot vorzulegen. 
Eine Nachforderung entsprechender Angaben ist bei einem Verweis auf die Präqualifikation nicht zulässig 
(vgl. OLG Düsseldorf, Beschl. v. 08.06.2022 – VII-Verg 19/22).  

 

Das ausgefüllte Leistungsverzeichnis ist als pdf- und GAEB-Datei einzureichen. Wird das LV nur in einem 
Dateiformat eingereicht, führt dies allerdings nicht zum Angebotsausschluss. Das soll auch für den Fall 
gelten, dass trotz elektronischer Vergabe keine GAEB-Datei übermittelt wird. Vielmehr würde die Datei 
nachgefordert, muss dann aber fristgerecht nachgereicht werden.  

 

Aufklärungsfragen sind bitte bis 03.06.2026 zum über die Kommunikationsfunktion des elektronischen 
Projektraums einzureichen. 

  

  

  
 


